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Wichtige Infos
Willkommen bei Deiner ersten Reitstunde beim RVC Gilching

Um Dir den Start zu erleichtern, hier eine „Bedienungsanleitung“ für den Anfang. Zudem helfen
Dir die Reitausbilder und die anderen Reiter der Reitstunde jederzeit gerne – sag einfach, dass 
Du neu bist und dann erklären sie Dir alles.

AUF DIE PLÄTZE…
1. SEI MINDESTENS 30 MINUTEN VOR BEGINN DEINER REITSTUNDE DA, damit du Dich und

Dein Pferd ohne Eile für die Reitstunde vorbereiten kannst.
2. Welches Pferd Du reiten wirst, steht in der PFERDEEINTEILUNG – diese hängt links im 

Stall am „weißen“ Brett.
FERTIG…

3. Jetzt holst Du Dein PFERD AUS DEM LAUFSTALL ODER DER BOX. Du kennst Dein Pferd 
nicht? Kein Problem: Die Bilder unserer Pferde hängen mit Namen und Foto an den 
Boxen. Passendes Halfter und Strick hängen am Namensschild. Für das Rausholen 
Deines Pferdes aus dem Laufstall lässt Du Dir immer von einem erfahrenen Mitreiter 
helfen, der die Pferde sicher kennt und auch mithilft, dass die anderen Pferde im 
Laufstall bleiben.

4. ANGEBUNDEN wird das Pferd mit dem Strick an einem der dafür vorgesehenen Haken 
an der Wand. Die langen Stangen vor den Boxen nur dann benutzen, wenn an den 
Haken kein Platz mehr ist. Die Pferde müssen beim Anbinden ausreichend Abstand 
zueinander halten können.An dem Anbinde-Platz dürfen KEINE Besen, „Mistboys“ oder 
Ähnliches stehen –wenn dort etwas steht bitte räume diese Sachen gleich in die 
Zwischenräume zwischen den Sattelschränken. Damit das Pferd sich nicht erschrecken 
und an den Sachen verletzen kann.

5. Die AUSRÜSTUNG deines Pferdes ist in den  SATTELSCHRÄNKEN. Jedes Pferd hat seinen 
eigenen Schrank. Links hängt die Reittrense (die Voltigier-Sachen hängen rechts) und die
Dreiecks-Zügel und Du brauchst natürlich den Sattel. Beim Aufräumen der Sachen 
hinterher immer darauf achten, dass alles wieder ordentlich im Schrank hängen. 
Satteldecke ordentlich ausgerichtet ist und die Trense so aufgehängt wird, dass nichts 
aus dem Schrank heraushängt.

6. Jedes Pferd hat im Sattelschrank einen eigenen PUTZKASTEN. Vor allem Kopf (natürlich 
sehr vorsichtig), die Sattel- und Gurtlage müssen sehr sauber geputzt werden. Wichtig – 
die Schweifhaare der Pferde werden bei uns NICHT gebürstet. Du kannst nur mit der 
Hand lose Einstreu aus dem Schweif schütteln. Hufe Auskratzen nicht vergessen. Nach 
dem Putzen den Kasten wieder in den Schrank stellen. 
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7. Das Pferd ist jetzt sauber? Dann kannst Du das Sattelzeug holen und SATTELN. Die 
Enden HILFSZÜGEL (Dreieckszügel) verknotest Du sicher am Hals und schnallst den Zügel
unten mit in den Sattelgurt ein. Wenn Du Dich damit nicht auskennst, frage einen 
Mitreiter.

8. SCHMUTZ am Putzplatz Deines Pferdes bitte sofort aufkehren und auf die „Mistboys“ 
aufladen. Diesen dann in eine der Schubkarren im Stall oder in der großen Halle 
entleeren. Die „Mistboys“ sollen jederzeit sauber im Stall bereit stehen.

9. Wenn Du Dir bei etwas nicht sicher bist, kannst Du immer Deine Mitreiter fragen. Sie 
helfen Dir gerne.

LOS
10. Wenn alle Pferde für die Stunde fertig vorbereitet sind, geht die GRUPPE GEMEINSAM 

in die Reithalle. 
11. Beim FÜHREN der Pferde muss ein SICHERHEITSABSTAND von einer Pferdelänge (3 

Meter) zum Vorderpferd eingehalten werden. Die Pferde dürfen nicht nebeneinander 
gehen. Wenn ein Pferd in der Stallgasse steht in Abstand stehen bleiben und fragen, ob 
man an dem Pferd vorbei führen darf. Erst dann zügig an dem Pferd vorbei führen und 
darauf achten, dass auch die Pferde in den Boxen Euer Pferd nicht erschrecken. 
Trinkflaschen, Taschen, Handys oder andere Gegenstände dürfen beim Führen nicht 
getragen werden – ihr könnt diese dem Ausbilder geben. Ihr müsst Euch auf Euer Pferd 
konzentrieren.

12. Am Ende der Reitstunde wird nach dem Absitzen der Sattelgurt um 2 Loch gelockert und
die Pferde werden gemeinsam zurück in den Stall geführt.

13. Nach der Reitstunde wird das Pferd wieder in der Stallgasse oder am Putzplatz draußen 
mit Halfter und Strick angebunden. Ihr sattelt dann zuerst das Pferd ab und wascht 
danach die Trense (Mundstück) gründlich aus.

14. Ihr führt das Pferd in die Box – bei Gruppenboxen macht ihr das mit einem anderen 
Reitschüler zusammen, der dafür sorgt, dass in der Gruppenbox KEIN anderes Pferd 
steht, wenn Ihr Euer Pferd hereinführt. Ihr dreht das Pferd mit Kopf zur Türe um und 
zieht ihm dann das Halfter aus. 

15. Ihr habt außerdem nach den Reitstunden immer noch gemeinsam verschiedene Dienste
rund ums Pferd auszuführen. Entweder werden Koppeln oder Ställe ausgemistet oder 
Sattelzeug geputzt. Die Dienste stehen zusammen mit der Pferdeeinteilung auf dem 
Reit-Plan. Daher nehmt Euch auch nach der Reitstunde immer noch 30 Minuten Zeit, 
damit alles zusammen erledigt werden kann.

ZU GUTER LETZT
16 Noch Fragen? Auf unserer Webseite www.rvc-gilching.de findest Du viele 

Informationen und Fotos rund um unsere Pferde und den Verein und wichtige Events 
werden angekündigt

Wir hoffen, Dir hat Deine erste Reitstunde bei uns gefallen.
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